
AGENDA 27.1. – 9.2.2024
Sa.,	 27. Januar	 17.30	 Tauferneuerungsgottesdienst mit den Erstkommuni-

onkinder; Godwin Ukatu und Nicole Stocker 
Kollekte: Kinderspitex

Mo.,	29. Januar	 15.45	 Rosenkranzgebet
Di.,	 30. Januar	 13.30	 Fastenaktionunterlagen einpacken; Schallen
Mi.,	 31. Januar	 10.00	 ökum. Gottesdienst im Stadelbach; Godwin Ukatu
		  17.30	 Relitreff: 6. Klasse – Duftende Entdeckungsreise 

durch die Bibel
Fr.,	 2. Februar	 19.30	 ökum. Tazéfeier; Martina Grenacher, Doris Müller, 

Christine Frei
Sa.,	 3. Februar	 19.30	 Konzert Jugendsinfonie Fricktal; Kirche
So.,	 4. Februar	 10.30	 Wortgottes-Kommunionfeier; Schola; 

Kerzensegnung und Blasiussegen; Markus O. Wentink; 
anschliessend Chilekaffi im alten Pfarrsaal; Jahrzeit 
für Klara und Beat Bieber 
Kollekte: Krebsliga Aargau – Weltkrebstag

Mo.,	 5. Februar	 15.45	 Rosenkranzgebet
Di.,	 6. Februar	 17.30	 Stille Anbetung; Claudia Fritzenwallner
		  19.00	 Sitzung Kirchenpflege
Mi.,	 7. Februar	 10.00	 ökum. Gottesdienst im Stadelbach; christkatholisch
Do.,	 8. Februar	 09.00	 Eucharistiefeier; Godwin Ukatu
		  19.00	 Firmkurs; Pfarreizentrum Schallen
	Gottesdienste im Wegenstettertal
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MITTEILUNGEN
Gastsänger gesucht für Krönungs-
messe
Der Kirchenchor führt an Ostern die 
Krönungsmesse von W.A. Mozart auf. 
Dazu sind Gastsänger:innen aller 
Stimmlagen herzlich willkommen! Wer 
bei diesem wunderbaren Werk mitsin-
gen möchte, kommt am 29. Januar um 
20.15 Uhr zur Probe ins Pfarreizentrum. 
Bei Fragen: hpgysin@bluewin.ch.

Sternsinger
Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Sternsinger sowie an die erwachsenen 
Begleiter und Organisatoren, die diese 
Aktion möglich gemacht haben. DANKE! 
Wir blicken voller Vorfreude auf das kom-
mende Jahr. Unsere engagierten Stern-
singer haben stolze Fr. 1'537.20 für das 
Recht auf eine gesunde Umwelt gesam-
melt, unter dem Motto «Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und welt-
weit».

Selbstpflege: Duft und Seele 
«Tu deinem Körper etwas Gutes, damit deine Seele Freude hat darin zu wohnen!» Diese 
Aussage von Teresa von Avila, Heilige und Kirchenlehrerin aus dem 16. Jahrhundert ist 
für mich zum Leitsatz geworden. Der Glaube, das Gebet ist seit meiner Kindheit ein 
wichtiger Teil meines Lebens. Ätherische Öle, das Immunsystem von Pflanzen können 
uns auf physischer und emotionaler Ebenen natürlich unterstützen. Schon Jesus hat zu 
seiner Geburt Weihrauch und Myrrhe bekommen. Von Weihrauch sagt man, es sei der 
König der Öle. Es bringt Ruhe und Entspannung, öffnet den Geist und fördert eine ge-
sunde Zellfunktion. Den Zusammenhang zwischen Duft und Seele dürfen die Relischü-
ler*innen bei ihrem Treffen «Duftende Entdeckungsreise durch die Bibel» erleben.
� Claudia Fritzenwallner Corrales, Jugendarbeiterin

Mariä Lichtmess – Darstellung des Herrn 
Vor 40 Tagen feierten wir Weihnachten. Gefühlt ist das lange her. Was alles in den 
letzten Wochen passiert ist? Am 2. Februar beschliessen wir diesen Kreis und feiern 
das Fest der Darstellung unseres Herrn im Tempel von Jerusalem, früher genannt 
«Mariä Lichtmess» wegen der Kerzen, die in den Gottesdiensten geweiht werden. Was 
feiern wir an diesem Tag? Jesus wird von seinen Eltern als Erstgeborener Gott über-
eignet. Wir sind dabei, wenn wir die Liturgie feiern. Hier treffen wir auch auf den alten 
Simeon. Er wartet schon lange darauf, dass Gottes Verheissungen in Erfüllung gehen. 
Er wartet auf den Trost Israels und spricht von dem Licht, das alle Völker erleuchtet. 
Das Licht erscheint als Symbol der Gegenwart Gottes unter uns. Weihen wir die Kerzen 
für die Gottesdienste in unseren Kirchen und Kapellen und machen wir uns bewusst, 
dass der Ort, an dem sich Himmel und Erde begegnen nicht irgendwo und irgendwann 
im Orient gelegen ist, sondern hier und jetzt, dort wo wir leben: du und ich – wir.  

Markus O. Wentink

Tauferneuerungsgottesdienst
Die Erstkommunikanten erneuern ihr 
Taufversprechen im Familiengottes-
dienst. Die meisten von uns wurden als 
Babys getauft und konnten so nicht wirk-
lich zu ihrer Taufe JA sagen, obwohl eine 
bewusste Entscheidung zum christli-
chen Leben gehört. Die katholische Kir-
che hat schon früh angefangen, Kinder 
zu taufen, im Vertrauen darauf, dass die 
Kinder in den Glauben ihrer Eltern und 
Vorfahren hineinwachsen und dann als 
Erwachsene ihre Glaubensentscheidung 
treffen. Die Entscheidung für ein Leben 
mit Gott ist ein Prozess, der wahrschein-
lich nie abgeschlossen ist. Die Erstkom-
munion stellt einen wichtigen Schritt dar 
auf dem Weg zur erwachsenen Entschei-
dung anlässlich der Firmung. Eine erste 
Entscheidung der Kinder, gemeinsam 
mit den Eltern, wird möglich. Zumindest 
die Entscheidung: Wir gehen weiter. Die 
Kinder bringen dazu ihre Taufkerze mit. 
Zum Tauferneuerungsgottesdienst sind 
alle Kinder der Erstkommunion mit ihren 
Eltern/ Paten herzlich eingeladen. 
Zum Geburtstag gratulieren wir
Hedwig Derrer, Hildegard Derron, Esther 
Erb, Lora Kalt, Roland Lehner, Martha 
Müller, Paul Strübin, KlaraWüst. Den Ju-
bilierenden wünschen wir einen geseg-
neten Festtag.

Jugendsinfoniekonzert 

 
Am ersten Februarwochenende des 
neuen Jahres wird es königlich im unte-
ren Fricktal. Mit dem Motto «Suites and 
Kingdoms» tritt die Jugendsinfonie Frick-
tal unter der musikalischen Leitung von 
Edward Cervenka zum vierten Mal mit 
einem abwechslungsreichen Programm 
auf. Wie immer werden bekannte Stücke 
aus Film- und Videospielmusik aufge-
führt. Das Konzert findet am 3. Februar 
um 19.30 Uhr (Türöffnung um 18.45 Uhr) 
in der römisch-katholischen Kirche St. 
Leodegar in Möhlin statt. Wir freuen uns 
auf Sie. 
Verstorben aus unserer Pfarrei 
sind Irene Waldmeier, Vajzer Zelimir, Gi-
ovanni Zollino und Nikolaus Schoch. Den 
Angehörigen sprechen wir unser herzli-
ches Beileid aus, und den Verstorbenen 
wünschen wir den ewigen Frieden im 
Paradies.


